
 

Dresden, 05.07.11 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Familien stärken - Demokratie stärken 

 

unter diesem Motto möchten wir, die Evangelische Aktionsgemeinschaft für 

Familienfragen – eaf Sachsen, Sie zu einem Gesprächsabend gemeinsam mit dem 

Projekt ‚Demokratie lernen‘ des Landesjugendpfarramtes und dem Landesverband 

Sächsischer Kindertagesstätten einladen.  

 

Unsere familiären Bindungen prägen uns am stärksten, hier haben wir sicher alle 

zum ersten Mal in unserem Leben richtig diskutiert und Konflikte ausgestanden. 

Kurz: Demokratie beginnt im Kleinen und wir meinen, dass hier auch Demokratie 

am ehesten gestärkt wird. Dies möchten wir unterstützen durch unser Angebot für 

Sie.  

 

An einem Termin Ihrer Wahl von September bis November kommen wir zu Ihnen. 

An einem Abend oder Nachmittag informieren wir 2 bis 2,5 Stunden über Ihre 

Möglichkeiten, wenn Sie undemokratische Tendenzen in Ihrer Umgebung 

wahrnehmen und diese nicht so recht einzuordnen wissen. Handelt es sich um 

neonazistische Richtungen oder wo sollen manche Äußerungen eingeordnet 

werden? Wie sollen Sie sich jetzt verhalten und wen fragen Sie?  

 

Uns geht es zum Einen um Aufklärung zum Thema Kleidung, Sprache und 

Verhalten und zum Anderen um Verhaltensmöglichkeiten für Sie. 

Ein dritter Schwerpunkt bei diesem Projekt liegt im Bereich ‚Frauen und Neonazi-

Szene‘. Dazu möchten wir nicht nur mit Eltern in Kindertagesstätten ins Gespräch 

kommen. Denn: Lange schienen die Jungs in der Neonazi-Szene unter sich. Doch 

das ist längst Vergangenheit. Immer öfter und immer stärker treten Frauen im 

rechtsextremen Spektrum in Erscheinung. Nationalismus ist auch in Deutschland 

zur „Mädelsache“ geworden. 

.



Wir bieten Ihnen folgende Veranstaltungen an, die Sie bei uns abfordern können: 

 

Familien stärken - Demokratie stärken I  

Ich habe nicht bemerkt wie sich mein Kind verändert hat.  

Eltern machen sich oft Vorwürfe, weil sie nicht bemerkt haben, dass ihr Kind mit 

undemokratischem  Gedankengut im Zimmer nebenan sitzt. Wir stellen Ihnen 

Elternberatungsprojekt in Sachsen vor und zeigen Ideen auf, was  Eltern - Väter und Mütter - 

für Demokratie tun können und welche Möglichkeit Sie haben, in der Familie zu wirken.  

 

Familien stärken - Demokratie stärken II  

Wie siehst Du denn aus? Was hörst Du denn für Musik? 

Hier soll es in erster Linie um das Erkennen von Codes aus der Neo-Naziszene gehen und 

um das Erkennen und Einordnen von Musik und Zeitschriften und Büchern. Was bedeuten 

bestimmte T-Shirt Aufdrucke oder Autoaufkleber? 

 

Familien stärken - Demokratie stärken III  

Mädelsache – Frauen in der Neonazi-Szene (Autorinnenlesung mit Diskussion) 

 

Das Engagement von Frauen in der Szene ist Teil dieser Strategie zur gesellschaftlichen 

Etablierung. Die Ergebnisse ihrer Recherchen nebst Analyse legen Andrea Röpke und 

Andreas Speit in ihrem Buch „Mädelsache! Frauen in der Neonazi-Szene“ vor.  

Von Andrea Röpke und Andreas Speit wurden bereits veröffentlicht:  „Braune 

Kameradschaften. Die militanten Neonazis im Schatten der NPD“ und „Neonazis in 

Nadelstreifen. Die NPD auf dem Weg in die Mitte der Gesellschaft“. 

 

Natürlich besteht die Möglichkeit, ein individuelles Angebot für Ihre Bedürfnisse zu 

gestalten oder Module zu kombinieren. 

 
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot annehmen und Ihnen eine erste Rückmeldung bis 

zum 21. Juli 2011 möglich ist. Entweder mit dem beigefügten Faxbogen oder per Mail: 

eva.brackelmann@eaf-sachsen.de oder telefonisch unter: 0351 311 07 82. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

  

Eva Brackelmann Susanne Feustel Gabriele Oehme 
Ev. Aktionsgemeinschaft  Demokratie lernen LV Ev. Kindertagesstätten 
für Familienfragen Sachsen  

 
 
 





R Ü C K M E L D E F A X   

A N M E L D U N G  B I T T E  B I S  2 1 . 0 7 . 1 1   

 

 

An  

Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen Sachsen e.V. 

Fax- Nr.: 0351- 311 12 51 

 

Wir interessieren uns für folgendes Modul:  

 

 Familien stärken - Demokratie stärken I  

 

 

 Familien stärken - Demokratie stärken II  

 

 

 Familien stärken - Demokratie stärken III  

 
 

Name der Einrichtung: ………………………………………………….. 

 

Anschrift:   ………………………………………………….. 

 

Tel.    ………………………………………………….. 

 

Ansprechpartnerin:  ………………………………………………….. 

 

 

........................................   .................................. 
Datum     Unterschrift 

 


